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Dorfschule Berlingen erhält gute Noten
Die Bewertung durch das Amt für Volksschule darf sich sehen lassen

Jede Schule wird von Zeit zu Zeit vom Amt für Volksschule 
genau unter die Lupe genommen. Dieses Vorgehen nennt man 
«Audit», zu Deutsch «Überprüfung, Bewertung». Nachdem die 
Dorfschule Berlingen im Jahr 2016 zum letzten Mal geprüft 
wurde, kündigte sich das Amt für den Frühling 2024 erneut an.

Für Berlingen zuständig sind die Leiterin des Audit-Teams, Jas-
min Kölmel, und die Schulinspektorin Anita Haag. Sie überprüf-
ten in den vergangenen Monaten zahlreiche Aspekte der Schule 
mit den Schwerpunkten Organisation, Führung und Unterricht. 

Grundsätzlich wollen die beiden Expertinnen herausfinden, 
ob eine Schule die ihr zugestandene Autonomie sorgfältig und 
eigenverantwortlich gestaltet. Dazu prüfen sie diverse Schrift-
lichkeiten, tauschen sich mit Schulleitung, Schulkommission 
und Lehrpersonen aus und besuchen den Unterricht aller Stufen. 

Ein familiäres Miteinander

Ende Mai trafen sich die Schulkommission Berlingen unter der 
Leitung von Schulpräsidentin Jolanda Lenherr und die Schulleite-
rin Nadine Hörler mit den beiden Expertinnen des Amtes für 
Volksschule in einem der Klassenzimmer zum Abschlussge-
spräch. Die Dorfschule Berlingen zeichne sich durch den grossen 
Einsatz aller Mitarbeitenden aus, Werte aktiv zu leben und in 
sämtlichen Prozessen zu berücksichtigen, heisst es im Bericht. 
Diese Einstellung spiegle sich in einem familiären Miteinander 
aller Beteiligten wider, das die Schulkultur präge und zu einem 
einzigartigen Lernumfeld beitrage. Als herausragendstes Merk-
mal der Dorfschule bezeichnet das Audit-Team die enge Zusam-
menarbeit, die nach Ansicht der Prüferinnen als Grundlage für 
den Erfolg der zweitkleinsten Schule im Kanton gilt. Sämtliche 
Beteiligten arbeiteten Hand in Hand, um für die Schülerinnen und 
Schüler ein gutes Lernumfeld zu gewährleisten. Die enge Koope-
ration in der Lehrerschaft trage zur Stärkung der Schule bei und 
fördere eine dynamische Lernumgebung.

Bestärkung und Motivation

Als besonders bemerkenswert wird die Nähe der Schulleiterin 
Nadine Hörler zum Team angesehen, da die Schulleiterin selbst 
in einem grossen Pensum als Lehrerin arbeitet. Diese enge Zu-

sammenarbeit ermögliche es der Schulleiterin, ein Klima des 
Vertrauens zu schaffen. Ebenfalls Anerkennung erhält die 
Schulkommission für das Bereitstellen von sehr guten Rahmen-
bedingungen für die pädagogische Arbeit an der Dorfschule. 
Durch ihre Unterstützung ermöglicht die Schulkommission der 
Schulleiterin und den Lehrpersonen, ihre Ziele zu erreichen und 
Innovationen voranzutreiben.

Sowohl die Schulkommission wie auch Schulleiterin Nadine 
Hörler und Schulpräsidentin Jolanda Lenherr zeigten sich nach 
dem Audit-Gespräch zufrieden und auf ihrem Weg bestätigt. 
Schulpräsidentin Jolanda Lenherr: «Es macht uns stolz, beim 
Audit überdurchschnittlich abgeschlossen zu haben. Als eine der 
kleinsten Schulen im Kanton müssen wir mit unseren Ressour-
cen sorgsam umgehen. Die Rückmeldungen des Audit-Teams 
bestärken und motivieren uns zugleich».

Die Dorfschule Berlingen erhielt vom Amt für Volksschule eine ausgezeichne-
te Bewertung.


